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Von abgemeldet

Kapitel 18: Namenssuche!

Namenssuche!

Sie verließen zusammen mit Sirius das Schlafzimmer, indem Tom noch von Severus
untersucht wurde und machten sich auf den Weg ins Kaminzimmer. Severus kam mit
den zwei kleinen Kindern runter ins Kaminzimmer, wobei er ein Kind davon gleich in
Noahs und das Andere in Sirius Arme legte. „So Tom ist so weit versorgt und braucht
viel Ruhe, dass er sich von der anstrengenden Geburt erholt.“ Erklärte Severus. Der
geschafft an Lucius lehnte.
Noah schaute auf seine Kleine Schwester und überlegte wie sie heißen könnte. Er war
so in Gedanken, das er seinen Vater gar nicht hörte, der ihn ansprach: „Noah, hey
Noah!“ „Was?“ schreckte er auf. „Ich habe dich gefragt ob du schon einen Namen hast“
fragte Sirius.
„Mh bin gerade selbst am Überlegen...“ sagte er nachdenklich.
„Ich hab einen“ sagte er nach ein paar Minuten. „Vater, was hältst du von Melody?“
fragte Noah. Sirius nickte und stimmte zu. „Ist ein schöner Name, gut dann heißt die
die du im Arm hast Melody... nun wie nennen wir dich nur?“ fragte er mehr zu sich und
dem Kind als zu seinem Sohn. „Mh... wie wär’s mit Emily?“ „Nein Emily passt nicht.“ „Na
gut was hältst du dann von ..... Mia?“ „Ist schon schön, aber ob der passt?“ fragte sich
Sirius. „Mh... hast recht“
So überlegten sie weiter und weiter und allen fünf viel kein Name ein. So entschlossen
sie sich erst einmal schlafen zu gehen, da es schon ziemlich spät war.
Sirius ging mit Noah, der Melody immer noch auf dem Arm hielt, zum Schlafzimmer in
dem Tom noch schlief.
Sirius öffnete so gut es ging die Tür und sie traten ins Zimmer. Tom schlief immer
noch und war noch etwas blass. „So Noah... Am besten du legst Melody ins Bettchen
und gehst dann auch schlafen.“ Sagte Sirius und Noah nickte, legte seine Schwester
ins Kinderbettchen und verschwand ins Bett.
Sirius dagegen legte das Andere Kind neben Melody und begab sich dann zu Tom. Er
legte sich hin und zog seinen Partner in seine Arme und schlief recht schnell ein.
Das nächste Mal aus er wieder aufwachte, war das er merkte das neben sich niemand
mehr lag. Er setzte sich auf und sah Tom wie er auf einen Stuhl saß und den Anschein
nach Melody stillte. Ein lächeln huschte über sein Gesicht und ging zu Tom. Dieser
hatte noch keine Notiz davon genommen, das Sirius wach war. Er blickte verträumt
auf seine Tochter, die er dank seiner Fähigkeiten, wie eine Frau, stillen kann. Als
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Melody genug hatte, stand er auf und legte sie wieder zu ihrer Schwester. Dann dreht
er sich um und schaute in das Gesicht von seinem Mann, der ihn liebevoll anlächelte.
„Hi, warum bist du schon wach?“ fragte er auch gleich. „
Na ja weiß nicht, du lagst nicht mehr neben mir und da wollt ich halt schauen wo du
bist... und dann hab ich dich halt mit Melody gesehen.“ Lächelte er. Nun erschien auch
auf Toms Gesicht ein lächeln. „Also ist diese unsere kleine Melody und die Andere?“
fragte er. „Na ja uns ist kein passender Name dazu eingefallen“ kratzte sich verlegen
am Kopf. Daraufhin kicherte Tom leise und küsste ihn auf den Mund. „Mh.... was hältst
du von Celine?“ fragte er seinen Mann. „Mh.... schöner Name.... Celine und Melody
Riddle.... hört sich gut an” grinste Sirius. „Gut dann heißt unsere zweite Tochter Celine
Riddle“ entschied Tom. Sirius nickte und beide gingen wieder ins Bett.

Noah ging, nachdem er aus dem Raum seiner Eltern gekommen, in sein Zimmer,
indem Daimain schon auf ihn wartete. „Hey mein Schatz, komm zu mir“ sagte dieser
auch gleich und Noah trat auf seinen Schatz zu. Kurz vor ihm blieb er stehen und
Daimain nahm seine Hände in seine und stand vom Bett auf. Daimain beugte sich vor
und küsste Noah vorsichtig und doch leidenschaftlich. Sie ließen sich gemeinsam aufs
Bett fallen und küssten sich weiter und ein bisschen wilder. Doch mussten sie sich
wegen Luftmangels lösen und sie schauten sich verliebt in die Augen. Noah kuschelte
sich an Daimain, der seine Arme um ihn legte und ihn näher an sich drückte. „Ich liebe
dich“ nuschelte Noah, bevor er seine Augen schloss und einschlief. „Ich dich auch“ kam
es von Daimain und dieser schlief auch sofort ein.

Am nächsten Morgen wachten Tom und Sirius ziemlich früh auf, da die Beiden vom
Weinen ihrer kleinen gehört hatten. Sie standen auf und Tom ging mit Celine und
Sirius mit Melody zum Wickeltisch. Dort wickelten sie ihre Kleinen und Tom machte
sich dran seine zwei Mäuschen zu stillen. Sirius war inzwischen schnell im Bad
verschwunden um sich fertig zu machen. Als er wieder rauskam, stillte Tom gerade
Celine, Melody hatte er wieder ins Bettchen gelegt.

Noah und Daimain erwachten wenige Stunden später und machten sich fertig um zum
Frühstück runter zu gehen. Dort saßen schon Tom, Sirius und die Zwillinge, Severus,
Lucius, Draco und Blaise. „Morgen“ nuschelten Beide und setzten sich an den Tisch.
„Guten morgen ihr zwei“.
Sie aßen und dann gingen sie in den Garten. Dort warteten schon Lea, Noahs Katze,
Cleo und Ramses auf die zwei Schüler. Sie beschäftigten sich eine Weile mit den
Tieren, bis sie wieder reingingen und sich die Babys noch mal anzuschauen.
Sie fanden die Kleinen mit Tom und Sirius im Kaminzimmer kuschelnd. Es war einfach
schön das Bild, das Noah etwas eifersüchtig wurde, aber er gönnte es seinen Eltern.
Er und Daimain verließen das Zimmer wieder um die Ruhe dort nicht zu stören und
gingen in ihr eigenes Zimmer um sich den Hausaufgaben zuzuwenden.

Severus und Lucius dagegen amüsierten sich im Bett (Severus unten^^), da sie sich so
lang nicht mehr gesehen hatten und sie so gut wie ausgehungert waren. Draco und
Blaise taten es in ihrem eigenem Zimmer gleich, nur das sie es aus reinem Spaß
machten.

Nur ganz weit weg, schmiedeten ein alter Weishaariger Mann und zwei Jugendlich
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einen Plan um in ihrer Vermutung richtig zu legen und zu beweisen, das Harry Potter
noch lebt. Aber sie machten sich auch noch gleich dran eine Entführung zu Planen.
Das sie aber belauscht wurden wussten sie nicht. Niemand anderes als Neville
Longbottem, hörte gerade an der Tür zu Dumbledores Büro was für ein abgehaktes
Spiel spielten.
Er drehte sich auf dem Absatz um und lief in den Gryffindorgemeinschaftsraum um
dort einen Brief an Noah zu schreiben. Immerhin wusste er ja das dieser Noah war.
Auch wenn er’s nie erwähnt hatte, er wusste es. Als er fertig war lief er zur Eulerei und
schickte den Brief nach Riddle Manor.
Dann ging er wieder in den Gemeinschaftsraum und machte sich an seine
Hausaufgaben. Er konnte sich aber nicht konzentrieren und dachte über das was er
soeben gehört und gesehen hatte nach.

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------

ist zwar etwas wenig aber mir ist nicht viel eingefallen^^
bitte schreibt mir viele kommis
eure agi3
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